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(54) Excimer-Strahler für den Trockner einer Druckmaschine

(57) Beschrieben wird eine Excimer-Strahler für den
Trockner einer Druckmaschine, insbesondere Bogen-
offsetdruckmaschine, bestehend aus einer in einem Ge-
häuse angeordneten Strahlerröhre sowie einem zuge-
ordnetem Reflektor. Aufgabe der vorliegenden Erfin-
dung ist es, einen solchen Excimer-Strahler derartig zu

erweitern, so dass eine hohe Strahlungsleistung bei
kompakter Bauform möglich ist.

Erfindungsgemäß gelingt dies dadurch, dass in
dem Gehäuse (1) parallel zueinander verlaufende
Strahlerröhren (2, 3) angeordnet sind, denen jeweils ein
Reflektorabschnitt (4, 5) zur Erzeugung einer vorgese-
henen Strahlungsverteilung zugeordnet sind.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Excimer-Strahler
für den Trockner einer Druckmaschine gemäß dem
Oberbegriff von Anspruch 1.

[Stand der Technik]

[0002] In Bogenoffsetdruckmaschinen werden die
bedruckten Bogen über Zylinder und Trommeln durch
die einzelnen Druckwerke und nach dem letzten Druck-
werk durch ein oder mehrere Lackierund sonstige Ver-
edelungseinrichtungen gefördert. Über Kettensysteme
erfolgt der Transport der Bogen von einer letzten Trom-
mel zum Auslegerstapel. Um ein Abschmieren der frisch
bedruckten Bogen beim Transport zwischen den Druck-
werken, zwischen dem letzten Druckwerk und dem Aus-
leger bzw. den Lackiereinrichtungen zu vermeiden, sind
an einer Vielzahl von Stellen Trocknereinrichtungen vor-
gesehen.
[0003] Beim Druck von UV-Farben werden UV-Strah-
ler und insbesondere Excimer-Strahler als Trockner ver-
wendet. Die auf die bedruckte Seite der Bogen gerich-
tete UV-Strahlung ist hinsichtlich Intensität und Vertei-
lung so zu gestalten, dass auch bei maximaler Druck-
geschwindigkeit eine vollständige Aushärtung der Far-
ben erzielt wird. Ein nicht vollständiges Aushärten der
Farbe wird bei Berührung des Bogens mit Bogenleitein-
richtungen bzw. im Ausleger zu Beschädigungen und
somit Makulatur führen. Excimer-Strahler für Bogenoff-
setdruckmaschinen sind beispielsweise aus der EP 378
826 A2 der DE 198 57 984 A1 sowie der EP 891 525 B1
bekannt.
[0004] Die in röhrenförmig ausgebildeten Excimer-
Strahlern erzeugte Strahlung ist stark divergent. Dies
hat seinen Grund darin, dass der Entladungsraum einen
kreisförmigen Querschnitt aufweist, gebildet durch die
innere und äußere Röhre des das Dielektrikum aufneh-
menden Raumes. Flächenstrahler mit einem rechtecki-
gen Reflektor liefern nur im Nahbereich (auf einige Mil-
limeter) technisch nutzbare Bestrahlungsleistungen.
Zudem nimmt mit zunehmenden Abstand die UV-Inten-
sität stark ab.
[0005] Bei Bogenoffsetdruckmaschinen liegt der Ab-
stand zwischen Strahler und Bedruckstoffebene aus
technischen Gründen im Bereich einige Zentimeter. Zu-
dem ist der Einbauraum oft begrenzt. Um technisch
nutzbare Intensitäten zu erzielen, muss die Strahlung
daher gerichtet werden.
[0006] Der UV-Strahler gemäß der EP 891525 B1
weist eine sich über die Formatbreite der Maschine er-
streckende Röhre als Strahlungserzeuger auf, welche
mit einem in einem Gehäuse angeordneten Reflektor
zusammenwirkt. Die durch die Röhre erzeugte Strah-
lung wird gerichtet auf den Bedruckstoff gelenkt. Gera-
de bei schnelllaufenden Bogendruckmaschinen ist es
im UV-Farbendruck wichtig, eine hohe Strahlungslei-
stung in dem vom Excimer-Strahler bestrahlten Bereich

des Druckbogens zu erzielen. Zu einer vollständigen
Aushärtung der Druckfarben werden oft auch mehrere
Einzelstrahler hintereinander geschaltet, was jedoch
entsprechenden Bauraum in der Druckmaschine vor-
aussetzt.

[Aufgabe der Erfindung]

[0007] Aufgabe der vorliegenden Erfindung ist es da-
her, einen Excimer-Strahler gemäß dem Oberbegriff
von Anspruch 1 derartig zu erweitern, so dass eine hohe
Strahlungsleistung bei kompakter Bauform möglich ist.
[0008] Gelöst wird diese Aufgabe durch die kenn-
zeichnenden Merkmale von Anspruch 1. Weiterbildun-
gen der Erfindung ergeben sich aus den Unteransprü-
chen.

[Beispiele]

[0009] Nach der Erfindung ist vorgesehen, dass in ei-
nem Gehäuse parallel zueinander verlaufende Exci-
mer-Strahlerröhren mit jeweils einem zugeordneten Re-
flektor angeordnet sind. Dadurch ergibt sich eine hohe
Strahlungsbündelung sowie eine kompakte Bauform.
Die den Excimer-Strahlerröhren zugeordneten Reflek-
toren sind dabei bevorzugt von parabolischer Form.
Vorzugsweise sind 2 Röhren vorgesehen.
[0010] Die parallele Anordnung von zwei Strahlerröh-
ren in einem Gehäuse mit zugeordneten und vorzugs-
weise einen gemeinsam Reflektor bildenden Reflektor-
teilen ergibt eine optimale Bestrahlung des Bedruckstof-
fes im jeweilig vorgegebenen Abstand. Entsprechend
dem Abstand wird die Spiegelgeometrie berechnet. Die
entsprechenden Parameter sind hierbei die Spiegel-
form, die Position/Orientierung der Strahlerröhre zum
Spiegel sowie der Neigungswinkel der Spiegelelemente
zueinander.
[0011] Des weiteren erfolgt die Erläuterung eines
Ausführungsbeispiels der Erfindung anhand der Zeich-
nung. Diese zeigt die Anordnung der zwei Strahlerröh-
ren mit zugeordneten Reflektor in perspektivischer An-
sicht.
[0012] Zwei Strahlerröhren 2 und 3 verlaufen parallel
innerhalb eines nach unten strahlungsdurchlässigen
(offenen) Gehäuses 1. Die Strahlerrören 2 und 3 sind
durch in der Figur nicht dargestellte Aufnahmen an bei-
den Enden in jeweiligen Halterungen des Gehäuses 1
befestigt.
[0013] Jeder Strahlerröhre 2, 3 ist ein Reflektorab-
schnitt 4, 5 zugeordnet, welche ein gemeinsames Re-
flektorsystem bilden. Die Reflektorabschnitte 4, 5 sind
dabei hinsichtlich der Anordnung und Beabstandung
der Strahlerröhren 2, 3 so berechnet und gestaltet, so
dass sich in einem gewünschten Abstand der Strahler-
röhren 2, 3 die erforderliche Strahlungsstärke ergibt.
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[Bezugszeichenliste]

[0014]

1 Gehäuse
2 Strahlerröhre
3 Strahlerröhre
4 Reflektorabschnitt
5 Reflektorabschnitt

Patentansprüche

1. Excimer-Strahler für den Trockner einer Druckma-
schine, insbesondere Bogenoffsetdruckmaschine,
bestehend aus einer in einem Gehäuse angeordne-
ten Strahlerröhre sowie einem zugeordnetem Re-
flektor,
dadurch gekennzeichnet,
dass in dem Gehäuse (1) parallel zueinander ver-
laufende Strahlerröhren (2, 3) angeordnet sind, de-
nen jeweils ein Reflektorabschnitt (4, 5) zur Erzeu-
gung einer vorgesehenen Strahlungsverteilung zu-
geordnet sind.

2. Excimer-Strahler nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
dass in dem Gehäuse (1) zwei parallel zueinander
verlaufende Strahlerröhren (2, 3) angeordnet sind.

3. Excimer-Strahler nach Anspruch 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet,
dass die Reflektorabschnitte (4, 5) durch ein ge-
meinsames Reflektorsystem gebildet sind.
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